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(54) VERFAHREN ZUR LIEGENDEN HERSTELLUNG EINES TRAGENDEN, VERTIKALEN 
BETONFERTIGTEILS UND TRAGENDES, VERTIKALES BETONFERTIGTEIL

(57) Verfahren zur liegenden Herstellung eines tra-
genden, vertikalen Betonfertigteils (5) mit den folgenden
Schritten:
a) Bereitstellen einer im Wesentlichen horizontal ausge-
richteten Schalungsplatte mit einer auf der Schalungs-
platte fixierten und von einer Plattenebene der Scha-
lungsplatte hervorstehenden Schalung, wobei die Scha-
lungsplatte und die Schalung einen mit Beton zu verfül-
lenden Innenbereich definieren und die Schalung zumin-
dest ein Schalungselement (1) aufweist, das
- einen Grundkörper (2) mit einer dem Innenbereich zu-
gewandten ersten Anlagefläche (21) für den einzufüllen-
den Beton und einer einer Außenseite der Schalung zu-
gewandten zweiten Anlagefläche (22) für den nachträg-
lichen Anschluss eines horizontalen Gebäudeteils (6),
insbesondere einer Kellerdecke oder einer Geschossde-
cke, und
- zumindest ein Kraftübertragungselement (31, 32, 33)
umfasst, das den Grundkörper (2) von der ersten Anla-
gefläche (21) zur zweiten Anlagefläche (22) durchquert
und sich über die erste Anlagefläche (21) und die zweite
Anlagefläche (22) hinaus erstreckt,

b) Verlegen einer Bewehrung in dem Innenbereich,
c) Eingießen von flüssigem Beton in den Innenbereich,
d) Verdichten des flüssigen und bewehrten Betons,
e) Erhärten des verdichteten, flüssigen und bewehrten
Betons und
f) Ausschalen des erhärteten, verdichteten und bewehr-
ten Betons, wobei das zumindest eine Schalungsele-

ment (1) als verlorene Schalung am erhärteten Beton
verbleibt;
sowie ein tragendes, vertikales Betonfertigteil (5).
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